
 

 

 

 

 

 

Sondervotum Abg. Dr. Valerie Wilms  

zum Abschlussbericht – Kommissionsdrucksache 17(26)123, S. 211  

(Das Sondervotum wird als Fußnote ergänzt.)  

 

 

 

Wie die Analyse in diesem Bericht zeigt, wird eine einseitig auf Wachstum und Entschuldung ausge-
richtete Wirtschaftspolitik den Herausforderungen nicht gerecht. Ein sozial-ökologischer Regulierungs-
rahmen erfordert eine auf einen umfassenden Begriff von Wohlstand zielende Wirtschaftspolitik. Wir 
brauchen ein neues magisches Viereck, das ökologische, soziale Nachhaltigkeit in den Vordergrund 
stellt und die Zielkonflikte mit dem BIP-Wachstum transparent macht und konkrete Ziele definiert. 
 
Ein solcher sozial-ökologischer Regulierungsrahmen müsste zunächst langfristige multidimensionale 
Ziele der Wirtschaftspolitik definieren. Dabei müssen Zielkonflikte transparenter gemacht werden. 
Denkbar ist hier ein einschlägiges Beratungs- und Berichtswesens, das regelmäßig und öffentlich-
keitswirksam Rechenschaftsdruck für getroffene Zielabwägung schafft. Dazu könnte ein weiterer, dem 
Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung gleichgestellter Sach-
verständigenrat für nachhaltige Lebensqualität und ein Jahreswohlstandsbericht der Bundesregierung 
dienen.

1
 Denkbar wäre hier auch eine Stärkung der Nachhaltigkeitsstrategie der Bundesregierung und 

dessen Indikatorenset, das schon mit Zielen unterlegt ist, sowie des Parlamentarischen Beirates für 
nachhaltige Entwicklung. Und schließlich kann dieser sozial-ökologische Regulierungsrahmen als 
Koordinationsinstrument für ein gleichgerichtetes Streben nach ganzheitlichem Wohlstand auf Landes-
, Bundes- und europäischer Ebene dienen. 

 

 

 

 

1
 Sondervotum der Abg. Dr. Valerie Wilms: Ich halte einen Sachverständigenrat für nachhalti-

ge Lebensqualität sowie einen Jahreswohlstandsbericht der Bundesregierung für überflüssig, da 

seit 2002 eine institutionell implementierte, parteiübergreifend anerkannte und international ver-

ankerte Nachhaltigkeitsstrategie der Bundesregierung existiert. 

 

                                                           
 

Deutscher Bundestag 
 

Enquete-Kommission 
Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität 

Kommissionsdrucksache 
17(26)132 

 
10. April 2013 


